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Aus Gſtafrika
Der vor einigen Tagen eingegangene unſeren Leſern in der

geſtrigen Nummer auszüglich mitgetheilte neueſte Bericht des
Reichscommiſſars Wißmann läßt erkennen daß dieſer ſeine Auf
gabe durchaus ruhig und ſachlich aufgefaßt und auch in dieſem
Sinne durchgeführt hat Es iſt eine geſunde Politik vor Allem
die Eingeborenen zu ſchonen und zu ſchützen welche ſich freiwillig
unterwerfen und dieſe Schonung hat der Reichskommiſſar im
weiteſten Umfange ansgeübt Nur da iſt nach Kriegsrecht ein
geſchritten worden wo alle Einigung ausgeſchloſſen war und
jeder Widerſtand wurde auf dem bisherigen Aktionsfelde kräftig
niedergeworfen Abgeſehen von dem erheblicheren Verluſt welchen
der erſte größere Kampf um Buſchiri s Lager deſſen Leute ſich
mit großer Tapferkeit ſchlugen koſtete hat die deutſche Kolonial
truppe nur wenige Mann verloren und je mehr ſich ihre Erfolge
ausbreiten um ſo ſchneller werden künftig die Gefechte entſchieden
werden Der Reichscommiſſar hat auch draconiſche Beſtrafungen
von Hauptſchuldigen des Aufſtandes unterlaſſen Jm Ganzen ſind
bisher drei Aufſtändiſche wegen ihres Verhaltens durch den Strang
hingerichtet worden Die afrikaniſchen Mannſchaften haben ſich
gut geſchlagen und damit iſt beſtätigt was genaue Kenner
Afrika s wie General Gordon Stanley und Andere längſt ge
ſagt haben daß es zahlreiche afrikaniſche Negerſtämme giebt deren
Angehörige nnter europäiſcher Führung ein tapferes brauchbares
und treues Soldatenmaterial abgeben Die einzige Eigenthümlichkeit
der Wißmann ſchen Schwarzen war daß ſie ſich nach der Er
oberung von Buſchiri s Lager ſchleunigſt in das aufgefundene
Baargeld theilten Das iſt ländlich ſittlich und der Reichs
Commiſſar hat Recht gethan daß er den Leuten das Geld beließ
dieſe Beute wird ſie um ſo feſter an das deutſche Jntereſſe ketten
Die Engländer gehen in dieſer Beziehung noch weiter Bei der
Beſtrafung von aufrühreriſchen Stämmen wird Hab und Gut der
ſelben den ſchwarzen Soldaten überwieſen Man muß eben der
Kulturſtellung des Negers Rechnung tragen Jntereſſant iſt der
Umſtand daß die Bildung eiues kleinen Cavallerie Corps ge
lungen iſt Bisher verhinderte das Klima jede Verwendung von
Pferden auf dem oſtafrikaniſchen Feſtlande vielleicht geliugt es
ſorgſamer Pflege auch dort das Pferdehalten einzuführen

Die Schwierigkeiten welche uns in Oſtafrika entgegenſtehen
ſind durch Wißmann zwar noch nicht überwunden wohl aber er
heblich vermindert Mit dem berüchtigten Buſchiri iſt erſt ein
Sclavenhändler der Küſte niedergeworfen doch hat er im Jnnern
desLandes noch genug Genoſſen mit denen im Guten oder Schlimmen
ein Ausgleich erfolgen muß Aber die Araber ſind auch raffinirte
Geſchäftsleute denen es weniger auf die Art der Waare als
auf den Geldverdienſt überhaupt ankommt und es iſt ja auch
möglich daß ſich der Character des oſtafrikaniſchen Handels ändert
wenn es der deutſchen Verwaltung gelingt wieder ein allgemeines
Geſchäftsleben herzuſtellen Vorläufig liegt es damit noch ſehr im
Argen die Eingeborenen müſſen eben erſt das volle Vertrauen zur
Stetigkeit der Verhältniſſe und auf die Sicherheit des deutſchen
Schutzes gewinnen Jm vorigen Jahre hat die Unkenntniß der

Das Haus am Khein
Von Anny Wothe
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blickte deſſen Geſichtszüge ſie in der Entfernung nicht
unterſcheiden konnte da kam ihr plötzlich eine andere Erin
nerung eine Erinnerung ſo traumhaft ſüß und doch ſo
weh ſo unſagbar weh Und wie kam es daß jetzt nach
langer langer Zeit dieſe Gedanken ſie überflutheten Sie
wußte es ſelbſt nicht Waren ſie ihr doch im Laufe der
Zeit in allem Schmerz und in der ſteten Sorge ihres jungen
Lebens abhanden gekommen bis ſie ihr hier die traumhaft
ſtille Mondennacht am Rhein wiederbrachte

Mehr als zehn Jahre mochten verfloſſen ſein als ſie
auch ein ſo junges heiteres Ding war wie oben Lilly
Wenn auch nicht ganz ſo ausgelaſſen denn der Verluſt ihres
kleinen Vermögens hatte Jrmgards Vater in ein frühes
Grab gebracht und einen trüben Schatten in ihr junges
Daſein geworfen aber doch von echter rechter Herzens
rröhlichkeit

Jrmgards Mutter hatte um ihren Beſitz zu vermehren
damit ſie ihrem einzigen Kinde eine gute Erziehung geben
onnte ein ſchönes ſonniges Stübchen an einen jungen
damals vielleicht 25jährigen Maler vermiethet der ſich durch
ſein friſches herzliches Weſen gar bald die Zuneigung der
Mutter und Tochter erwarb Bei ihm erhielt auch Jrmgard
ihren erſten Mal und Zeichenunterricht und oft wanderte ſie
un ſeiner Seite hinaus in den duftigen Blüthenpark vor dem
Thor um unter des Malers Anleitung Naturſtudien zu
machen

Frau Düren ſah in dew Verkehr der jungen Leute nichts
Leſonderes denn der Maler Gerhard Wildenſtein geheißen
war ein vernünftiger Mann und Jrmgard Jrmgard
war noch ein Kind

Landesſitten zu manchen bedauerlichen Zwiſtigkeiten geführt Reichs zahlung des Nominalwerthes

kommiſſar Wißmann kennt aber die Eigenthümlichkeiten der Ein
geborenen ganz genau und wird dieſen Rechnung tragen Wir
müſſen uns der dortigen Bevölkerung anpaſſen nicht umgekehrt
dann wird ſie ſich ganz von ſelbſt der überlegenen europäiſchen
Cultur unterwerfen Jn dieſer Beziehung können wir von Ruß
land lernen dem es in unglaublich kurzer Zeit gelungen iſt die
halbwilden Turkmenenſtämme in Centralaſien zu treuen Freunden
zu machen Das Beſtreben der deutſchen Verwaltung muß auch
darauf gerichtet ſein und hieran fehlte es im vorigen Jahre ganz
beſonders der Bevölkerung zu zeigen daß ſie Vortheil von den
Deutſchen hat keinen Nachtheil Darum bemüht ſich Wißmann
auch eifrig die Karawanen wieder zu organiſiren den Handel neu
zu beleben um dadurch den Bewohnern der noch nicht beruhigten
Gebiete zu zeigen worauf es ihm in letzter Reihe ankommt An
Kämpfen wird es auch in Zukunft nicht fehlen und ſie werden
vorausſichtlich glücklich enden aber nicht der Säbel erhält uns
Oſtafrika ſoudern nimmermüde umſichtige Pionierarbeit Und
Hauptmann Wißmann hat das ſeinem Berichte nach wohl erkannt
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Verlin 5 Juli Ueber die Reiſe unſeres Kaiſers
liegen uns heute aus Bergen nachfolgende telegraphiſche Mit
theilungen vor Gutem Vernehmen nach wird Kaiſer Wilhelm
am Montag hier erwartet Der Kaiſer dürfte ſich am Dienstag
nach Voß begeben Thorwald Beyer der Chef von Beyers
Touriſtenbureau wurde als Dolmetſcher und Führer des Kaiſers
engagirt und iſt geſtern nach Nordheimſund abgereiſt

Die militäriſche Begleitung des Kaiſers von Oeſter
reich auf der Reiſe nach Berlin wird ſehr zahlreich ſein Un
entſchieden iſt noch ob Erzherzog Karl Ludwig oder einer von
deſſen Söhnen den Kaiſer begleiten wird Graf Kalnoky nimmt
an der Entrevue Theil und wahrſcheinlich auch Tisza

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Auffallend
muß es erſcheinen daß die Schweiz den früheren Reklamationen
der kaiſerlichen Regierung gegenüber ſich auf die jetzt beliebte
Auslegung des Niederlaſſungsvertrages
Schweiz nur das Recht zuſtehe nicht die Pflicht obliege
Legitimationspapiere zu fordern zu berufen nicht angezeigt erachtet
um ihre den ſtaats feindlichen Elementen gegenüber geübte Connivenz
zu rechtfertigen Es wäre der Schweiz ein Leichtes auf Grund
der ihr nach dem Niederlaſſungsvertrag zukommenden Rechte die
Anſiedelung deutſcher Socialrevolutionäre zu hindern es ſcheint
aber bisher den Schweizer Behörden am guten Willen zu fehlen
Deuteleien können die Thatſachen nicht verſchleiern daß die Schweiz
von Artikel II des Niederlaſſungsvertrages über die nachbarlichen
Beziehungen nicht entſprechenden Gebrauch gemacht hat

Das Organ des Reichskanzlers läßt ſich heute gegen die
ruſſiſchen Werthe folgendermaßen vernehmen Nachdem
nunmehr die Proſpecte veröffentlicht worden ſind wonach eine ge
wiſſe Anzahl ruſſiſcher vierprocentiger Prioritätsobligationen zum
Zwecke der Convertirung einer Anzahl fünfprocentiger Obligationen
zur Ausgabe gelangen ſollen machen wir darauf aufuterkſam daß
an dem durch Annoncen veröffentlichten Termine die Jnhaber der
Obligationen an den bekannt zu gebenden Zahlſtellen die Baar

ihrer Obligationen in

Und eines Tages es
abend gerade an Jrmgards ſechzehntem Geburtstage da
ging ſie wieder mit dem Maler hinaus bis hin zu dem
blauen See auf dem die Waſſerroſen leiſe nickten und an
deſſen Rande blaue Blümchen wie Sternlein ſtanden Und
Jrmgard brach jubelnd ein ſolch blaues Blümlein und reichte
es Gerhard leuchtenden Auges entgegen Und dieſer nahm
das kleine Sternchen und blickte lange lange auf die knoſpende
Mädchenblume und ſein Auge tauchte tief in das ihre

Haſt Du mich lieb fragte er innig und legte ſeinen
Arm um die ſchlanke Geſtalt

Ach über Alles klang es jubelnd zurück und zwei
weiche Arme legten ſich um ſeinen Hals

Er küßte faſt ſcheu Jrmgard auf den bebenden Mund
und dann gingen ſie Seite an Seite und Arm in Arm den
Himmel im Herzen der Heimath zu

Wie das da klopfte und ſtürmte in dem jungen Herzen
m sards die ſo ſelig lächelnd an des Geliebten Seite
ying

Die Sonne ſank tiefer und tiefer der Mond zog herauf
und noch immer durchwandelten die glücklichen Menſchen
kinder den blüthenduftenden Hain Die Vögel ſangen und
fern her tönte ein Hirtenruf

Wie oft Jrmgard am folgenden Tag vor der Thüre
Gerhards lauſchte ob er denn noch nicht zur Mutter käme
Aber der Maler kam nicht und als die Zeit der Stunde
kam die er ihr geben mußte da ging ſie nur ganz ſcheu
und zaghaft hinüber in ſein Atelier

wonach der

Empfang
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war an einem milden Sommer

nehmen können Wir empfehlen den Juhabern an die ihnen
offerirte Rückzahlung zu acceptiren und ſich nicht durch Annahme
der ihnen gleichzeitig augebotenen Couverſion einen neuen Beſitz
ſtand ruſſiſcher Papiere unter ſchlechteren Zinsbedingungen als
denjenigen ihres früheren Beſitzes zu ſchaffen Der Czar wird
wohl noch nicht ſo bald nach Deutſchland kommen

Nicht ganz ohne Beſorgniß richtet ſich die Aufmerkſamkeit
der Colonialkreiſe auf das Hinterland von Kamerun wo Dr
Zintgraf am Elephantenſee eine Station errichtet hat und Ver
ſuche machte nach Adamaug vorzudringen Am 17 December
vorigen Jahres marſchirte er mit 180 Mann dorthin ab und
ſeitdem fehlt jede beſtimmte Nachricht Jn letzter Zeit ſind Ge
rüchte aufgetaucht es ſei ihm etwas zugeſtoßen doch brauchen
dieſe Angaben nicht gerade auf Thatſachen zu beruhen Dr
Zintgraf kann ſeinen Marſch weiter ansgedehnt haben als ur
ſprünglich in ſeiner Abſicht oder in ſeinem Willen gelegen hat

Nachrichten aus Apia vom 25 v M zufolge verhalten
ſich die Eiugeborenen auf den Samoainſeln dauernd ruhig Das
deutſche Kanonenboot Wolf erhielt Befehl den früheren König
Malietoa von den Marſchallinſeln nach Apia zurückzubringen

Der Bundesrath hat in ſeiner letzten Sitzung vor den
Ferien am Donnerstag u A beſchloſſen der deutſchen oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft die Rechte einer juriſtiſchen Perſönlichkeit
zu verleihen

Von einer Verlegung des Generalcommandos des
3 preußiſchen Armeecorps von Berlin nach Frankfurt a O
war in dieſen Tagen die Rede Der Gedanke iſt thatſächlich in
Erwägung gezogen aber bald wieder fallen gelaſſen worden Der Sitz
des Commandos bleibt in Berlin

Koblenz 5 Juli Die Kaiſerin Auguſta empfing eine
Abordnung der amerikaniſchen Jngenieure in Audienz welche die Rhein
provinz bereiſen und geſtattete derſelben die Beſichtigung des Schloſſes
und des Schloßgartens

OeſterreichUngarn
Wien 5 Juli Das Fremdenblatt legt dar daß durch

die Berichte der Delegationsausſchüſſe die volle Ueber
einſtimmung mit den Zielen und mit der Methode des Miniſters
Kalnotky bewieſen werde Die Grundſätze dieſer Politik beſtänden
in der naturgemäßen Beruhigung der Verhältniſſe im Orient welche
ſich frei und ſelbſtthätig entwickeln könnten Dem Friedensbund
werde auf dieſe Weiſe die vollſte Einmüthigkeit mit der Haltung
Oeſterreichs gegenüber den Verhältniſſen im Orient ermöglicht

Miniſter Gantſch machte den Czechen abermals eine große
Conceſſion indem er den von ihnen heftig angefeindeten Prüfungs
erlaß für die Prager czechiſche Univerſität dahin abänderte daß
die bisherige Verpflichtung der Juriſten bei der rechtshiſtoriſchen
Staatsprüfung das Examen wenigſtens in einem Gegenſtande in
deutſcher Sprache abzulegen aufgehoben wurde Jetzt kann die
Prüfung in allen Gegenſtänden ezechiſch abgelegt werden bezüglich
der judiciellen und ſtaats wiſſenſchaftlichen Staatsprüfungen bleibt es
bei den bisherigen Verfügungen

Die Wiener Zeitung macht bekannt daß der Statthalter
Baron Pretis in Trieſt auf ſeine Bitte unter voller Anerken
nung ſeiner dem Staate in verſchiedenen ſehr wichtigen Stellungen
mit treuer Hingebung geleiſteten ausgezeichneten Dienſte ſeines
Poſtens enthoben und in dauernden Ruheſtand verſetzt und
gleichzeitig als lebenslängliches Mitglied in das Herrenhaus be

rer r

Haſt Du mir nichts zu ſagen Jrmchen fragte ſie leiſe
und faſt vorwurfsvoll

Habe Geduld Mama bat Jrmgard heißerröthend
Wenn ich wiederkomme ſollſt Du alles wiſſen

Und ſie war hinausgegangen in die ſommerliche Pracht
an der Hand des Malers und ſie hatten gelacht und geſcherzt
und er hatte ſie ſeine ſüße kleine Maus genannt und als
ſie zu der genannten Baumgruppe kamen wo es ganz ſtill
war und kein Spaziergänger zu erblicken da hatte Gerhard
ſie wieder herzhaft auf den Mund geküßt und allerlei
liebes närriſches tolles Zeug geplaudert und als ſie endlich
dazu gekommen war ihn zu fragen weshalb er denn geſtern
nicht zu Mama gekommen wäre da hatte er ſie ganz be
luſtigt angeſehen und geſagt Was Du doch dumm biſt
Närrchen meinſt Du vielleicht daß wir ruhig genug geweſen
wären uns nicht zu verrathen ich hätte mich ſicher nicht
beherrſchen können

Aber das wäre doch auch gar nicht nöthig geweſen
hatte Jrmgard da geantwortet Mama iſt doch ſtets ſo
gut Sie würde doch ſicher nichts gegen unſere Liebe haben
Warum willſt Du ihr denn nicht ſagen daß ich Deine kleine
Frau werden ſoll

Du Jrmchen meine Frau So wer hat denn das
geſagt Wie kann denn ein junger Maler wie ich der erſt
noch die ganze Welt erobern will an eine Frau denken
ſei doch nicht ſo närriſch Kind Laß uns der Gegenwart
und unſerer Liebe leben

Und Jrmgard hatte ſprachlos entſetzt dem Maler in das
Er war aber nicht da er hatte nur einen Zettel zurück friſche Antlitz und in die luſtigen dunklen Augen geſchaut

gelaſſen daß er ausgebeten ſei und er ihr morgen die Stunde
im Park geben wollte und zwar hätte er eine wunderſchöne
Baumgruppe entdeckt die ſie zeichnen ſollte

Frau Düren blickte ängſtlich forſchend auf ihr Töchterchen
als es
machte

ſich den anderen Vormittag zum Ausgehen bereit Eines heiß auf und loderte
Schmerz über die ihr angethane Schmach

als ſei alles um ſie her todt und
ſtorben

Umſonſt rang ſie nach Worten es war in ihrem Herzen
leer und ſie ſelbſt ge

Jn allem Weh und Leid ihrer jungen Seele quoll aber
zur hellen Flamme empor der

Aber mühbſem
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rufen worden iſt Die Leitung der Statthalterei iſt bis auf Weiteres
dem Vizepräſidenten der Statthalterei Rinaldini übertragen

Man wird nicht fehlgehen wenn man annimmt daß die Pen
ſionirung Preti s mit der Trieſtiner irredentiſtiſchen Bewe
gung zuſammenhängt

Anläßlich der jungezechiſchen Wahlſiege ſagt das
Organ des Fürſten Lichtenſtein das Grazer Volksblatt nun

mehr ſei jede Gemeinſamkeit mit den Jungezechen zu verſchmähen
Die Clericalen würden ſich eher den gebildeten Deutſchen als den
ruſſophilen Jungezechen unterwerfen

Der hieſigen Allgemeinen Zeitung wird aus Bukgweſt
gemeldet daß am 3 d M 50 ruſſiſche Offiziere aller Grade auf
dem ruſſiſchen Dampfer Ruß von Braila donauaufwärts angeblich
nach Belgrad eine Vergnügungsfahrt unternahmen

Brünn 5 Juli Auch die Metallfabrikanten erklären
mit den Arbeitern nur von Fabrik zu Fabrik unterhandeln zu
wollen Zugeſtändniſſe werden innerhalb der Grenzen der Concurrenz

fähigkeit in Ausſicht geſtellt Die Lohnbewegung der Webe
arbeiter beginnt ſich auf das flache Land auszudehnen Bereits
ſtriken die Arbeiter in Namieſt Butſchowitz und Zwittawka

Jtalien
Rom 5 Juli Jn der Kammer brachte Cavalotti eine

Jnterpellation ein ob und welche Erklärung die Regierung
erhielt über den Zwiſchenfall von Gabez in Tunis und betreffs
der von den tuneſiſchen Zollwächtern feſtgehaltenen Barke Jda
ferner ob und welche Auskunft die Regierung erhielt über die
Verhaftung italieniſcher Staatsangehöriger in Trieſt endlich
welche Anſchauungen und Abſichten die Regierung betreffs der
ſämmtlichen jüngſt in Trieſt Fiume Trient und anderen Orten
vorgekommenen Zwiſchenfälle hege ingleichen betreffs der öſter
reichiſchen Kundgebungen über die Beziehungen Jtaliens zu

Oeſterreich Ungarn und über die Erklärungen Kalnokys in der
Budgetcommiſſion der öſterreichiſchen Delegation bezüglich Jtaliens
Crispi erklärte er werde am Dienstag antworken

Ungefähr 100 Deputirte Senatoren und ſonſtige hervor
ragende Männer ließen heute in ganz Jtalien einen überſchwäng

Sonntag

lichen Aufruf zur Gründung eines Maſſenvereins zum Schutze
des Jtalianismus in den von dem Vaterland getrennten
italieniſchen Ländern verbreiten

Ein Correſpondent der Frkf Ztg erfährt daß die
Majorität der Kardinäle die Abſicht des Papſtes im Kriegs
falle Rom zu verlaſſen gebilligt hat die übrigen Kardinäle
enthielten ſich jeder Aeußerung

Schweiz
Bern 5 Juli Es verlautet der Bundes rath ver

öffentliche demnächſt im Bundesblatt ſeine Noten an Deutſch
land

Die italieniſche Regierung zeigt ſich angeblich in der
Simplonfrage viel reſervirter als Baccarini in ſeinen
Aeußerungen Die Delegirten Jtaliens verwerfen das techniſche
Project der Lauſanner Conferenz

Frankreich
Paris 5 Juli Die republikaniſchen Blätter beſtreiten die

von boulangiſtiſchen Blättern beſonders von der Cocarde ver
breiteten Gerüchte über den Rücktritt des Generalſtaatsanwalts
Baurepaire ſowie über Meinungsverſchiedenheiten im Cabinet

Nach dem Evénement will Admiral Krantz als
Marineminiſter demiſſioniren da er angeſichts der von den
Nachbarn aufgewandten Fonds für Marinerüſtungen nicht
mehr die Verantwortung für die gegenwärtige Situation über
nehmen will Ein Pariſer Telegramm des Wolff ſchen Bureaus
dementirt dieſe Nachricht Der Marineminiſter beabſichtige viel
mehr einen Kredit zur Verſtärkung der Flotte zu fordern
Anm der Red

Der Bonapartiſt Cuneo Ornano ſprach geſtern in
Marſeille vor etwa 5000 Wählern Er erklärte lant einer
Depeſche der Magd Ztg die gegenwärtige Kammermehrheit
beſtehe mit wenigen Ausnahmen aus Stellenjägern Aemter
ſchacherern und Börſenjobbern Die bonapartiſtiſche Partei wolle
um des allgemeinen Wohles willen von allen dynaſtiſchen Be
ſtrebungen abſehen und es zunächſt mit der nationalen Republik
Boulanger s verſuchen Die Rede fand ſtürmiſchen Beifall
Cuneo Ornano hielt dieſe Rede mit der ausdrücklichen Zu
ſtimmung des Prinzen Victor Napoleon

Sie ſind bei einander geweſen der ruſſiſche Kriegs
miniſter nämlich ſein franzöſiſcher College und der fran
zöſiſche Generalſtabschef General Miribel Der ruſſiſche
Kriegsminiſter hat Vichy aufgeſucht und in ſeinem Hotel haben
ſich die drei Herren getroffen Vielleicht haben ſie nur ein
Glas Wein zuſammen getrunken vielleicht aber auch ernſte Dinge
geſtreift

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

England
London 5 Juli Nach einer Meldung der Daily News

aus Petersburg ans guter Quelle hat Kaiſer Wilhelm erklärt
daß Kiel nicht der geeignete Ort für den Empfang des Czaren
ſei und Berlin vorgeſchlagen falls der Beſuch noch in dieſem Jahre
ſtattfinde Die Kaiſerzuſammenkunft ſei jedoch problematiſch

Die Rachrichten von dem Kriegsſchauplatze im Sudan
wo ſich die egyptiſchen Soldaten unter Oberſt Woodehouſe und
die mahdiſtiſchen Derwiſche gegenüberſtehen lauten fortgefetzt für
die Erſteren günſtig Nachdem die Derwiſche am 2 d Mts bei
Arguin empfindlich aufs Haupt geſchlagen waren wurden ihnen
an dem Tage darauf aufs neue ſtarke Verluſte beigebracht ſo daß
ſie nahezu gänzlich aufgerieben ſind Es liegt uns darüber nach
folgende Depeſche aus Kairo vom 4 l Mts vor

Laut eingegangenen Depeſchen von Oberſt Woodehouſe ſind
die Derwiſche noch in den Bergen wo ſie geſtern angegriffen wurden
und große Verluſte erlitten Mehr als hundert derſelben welche den
Fluß zu erreichen verſuchten um Waſſer zu holen wurden getödtet
Jm engliſchen Lager angekommene Deſerteure bekunden daß die
Derwiſche an großem Waſſermangel leiden da ägyptiſche Infanterie
und Cavallerie ſie verhindert Waſſer zu holen Oberſt Woodehouſe
recognoscirte die Poſition der Derwiſche und bemerkte daß 300 Mann
vom Hauptcorps in nördlicher Richtung abmarſchirt ſind

Amerika
New York 5 Juli Coſtarica verlangt von Nicaragua

eine neuerliche Grenzregulirung ſo daß der Nicaragua Canal
großentheils auf das Gebiet Coſtaricas zu liegen käme Für den
Fall daß Nicaragua ſich weigern ſollte hierauf einzugehen droht
Coſtarica mit dem ſofortigen Einmarſch in Nicaragua Man
befürchtet laut einem Telegramm des B ernſte Ver
wickelungen

4 2Die kataſtrophe von Saint Etieune
Paris 5 Juli

Ueber das furchtbare Grubenunglück von Saint Etienne
bringen die ſoeben bei uns eingelaufenen Pariſer Blätter folgende

ausführliche Meldungen
Das Unglück betrifft die Schächte Verpilleur Saint Louis

und theilweiſe Jabin Um 118 Uhr erdröhnte ein Knall gleich
einem Kanonenſchlag der den Boden weithin erſchütterte Starr
vor Schrecken ſtanden die außerhalb der Gruben beſchäftigten
Arbeiter Da drang eine dicke Rauchwolke von ſcharfem wider
lichem Geruch aus der Schachtöffnung heraus Ein Zweifel war
ausgeſchloſſen das war le grison das ſchlagende Wetter

Die Grube Verpilleux ſteht mit den Gruben Saint Louis und
Jabin in welch letzterer das Unglück vom Jahre 1876 geſchah in
Verbindung Mit blitzartiger Geſchwindigkeit verbreitete ſich
der Brand alsbald über dieſe drei Schächte Glücklicherweiſe
waren die Arbeiter nicht ſo zahlreich wie gewöhnlich Jmmerhin
aber waren 147 in den Verpillenx 30 in Saint Louis und 7 in
Jabin eingefahren

Bei dem Knall der Exploſion ſtrömte die ganze Bevölkerung
der Viertel des Soleil und von Méons zuſammen und ſchleunigſt
ſchickte man ſich an Hülfe zu bringen wozu die Grubenbeamten
und Jngenieure Anleitung gaben Zwei der letzteren waren unter
den erſten am Platze Chr Buiſſon und Matih Desjoyeux Sie
verbrachten eine That heldenhafter Aufopferung Trotzdem die
Ausdünſtung des giftigen Gaſes aus dem Schacht den Athem faſt
benahm fuhren die beiden auf der Förderſchale ein in ihrer Be
gleitung ein Arbeiter Laval deſſen Sohn ſich in der Tiefe befand
Die Schale ſank aber plötzlich ertönte die Signalglocke ſtürmiſch

Die Jnſaſſen verlangten zurückgezogen zu werden der Abſtieg zu
den Galerieen war unmöglich So ſchleunig als möglich wird das
Seil aufgewunden bewußtlos liegen die beiden Jngenieure auf
dem Boden der Schale Laval war in den Schacht abgeſtürzt
Halb vergiftet die Kehle verbrannt von den tückiſchen Gaſen
hatten die Männer grade noch Kraft gefunden Signal zu geben
Buiſſon hatte außerdem durch die Rolle des Aufzuges noch das
Handgelenk durchſchnitten ſein Zuſtand iſt bedenklich

Endlich gelingt es einer Rettungskolonne hinabzukommen aber
ein Vordringen iſt unmöglich die Stollen ſind zerſtört Man findet

Nr 887 Juli
nur die Leiche des Seilwärters am Stolleneingang Zugleich brach
in den unterirdiſchen Pferdeſtällen Feuer aus Die 60 ſchmorenden
Pferde verbreiteten einen betäubenden Geruch Um eine Rettung der
allenfalls lebend Eingeſchloſſenen oder eine Bergung der Leichen zu

ermöglichen muß man eine Schutzwand zur Abſperrung der Gaſt
von den anderen Schächten aufwerfen Das nimmt viel Zeit in
Anſpruch man geht aber mit Aufbietung aller Kräfte an die
Arbeit und gegen 5 Uhr finden die damit Beſchäftigten drei Veichen
darunter den verunglückten Laval Frauen und Kinder herz
zerreißende Schreie ausſtoßend ſtürzen nach dem Maſchinenſaale
wohin man die Leichen die nun allmählich aber ſehr langſam
gefördert werden verbringt Die Polizei hat alle Mühe die Ord
nung einigermaßen aufrecht zu erhalten

Die eigentliche Rettung geſchieht vom Schacht Saint Louis
Aus wohin alsbald die Menge zieht Die Leichen ſind in gräß
lichem Zuſtand Das Rettungswerk in St Louis wird weniger
von den Gaſen als von dem andringendem Waſſer erſchwert
Oft muß eine Pauſe eintreten damit zuerſt die Pumpen arbeiten
Es kommen auch Verwundete herauf aber ihr Zuſtand iſt faſt
immer hoffnungslos

Die durch den Einſturz der Stollen verſchütteten Arbeiter zu
retten iſt wenig oder gar keine Ausſicht Sind ſie verloren dann
wird die Zahl der Opfer über 190 betragen

Was die Urſache dieſes Ausbruches ſchlagender Wetter be
trifft ſo ſtehen wir auch hier vor demſelben unheimlichen Frage
zeichen wie ſonſt War es die Unvorſichtigkeit eines Bergmannes
war es der Funken eines Pickelſchlags war es ein atmoſphäriſche
Vorgang Das weiß kein Menſch Wir ſehen nur die gräßlichen
Folgen

Die Grube Verpillenx ſoll ſehr wenig geneigt ſein zu Schwaden
bildungen Sie iſt eine der bedeutendſten der Geſellſchaft beſitzt
eine Tiefe von 450 Meter und Verbindungen mit den Nachbar
ſtollen St Louis Fabin Mars und Bardot

Jn der Grube Mars arbeiteten 60 Leute Sie ſind mit eine
Einräucherung die mehrere Minuten anhielt davongekommen
Jhre Rettung verdanken ſie der Höhenlage des Stollens Mars
Derſelbe befindet ſich weit über dem des Verpilleux

Lokales
Halle a d 6 Juli

Die Mauunſchaften des Beurlanbtenſtandes werden von
hieſigen Königl Bezirks Commando erneut angewieſen Meldungen und
Anfragen möglichſt ſchriftlich an das Haupt Melde Amt Halle
zu richten Zur Erleichterung des ſchriftlichen Verkehrs ſind Melde
formulare mit Couverts bei den Ortsbehörden unentgeltlich in Empfan
zu nehmen Mündliche Meldungen können ferner gemacht werden
1 Beim Hauptmeldeamt Halle Moritzburg Wochentags von 8 Uh
Vorm bis 2 Uhr Nachm Sonn und Feiertags von 11 12 Uh
Vorm jedoch nur von Arbeitern 2 Jm Meldeort Eisleben Wieſen
haus am 5 und 20 jeden Monats bis auf Weiteres von 8 Ul
Vorm bis 2 Uhr Nachm Auf Abſchnitt II 10d der Paßbeſtimmungen
wird wiederholt aufmerkſam gemacht Der ſeitherige Meldeort
Cönnern iſt wegen nur geringer Benutzung ſeitens der Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes aufgehoben

Jn den Ruheſtand tritt mit dem 1 Oktober d J Herr Haupt
lehrer Kyburg Cantor in Giebichenſtein Bei der Neubeſetzung der
Stelle ſollen wie wir hören Lehramt und Küſterei von einander ge
trennt werden

Katholiſche Gemeinde Jn dieſer Woche weilte hierſelbſt
der katholiſche Domprobſt Dr Aßmann um am Donnerstag in der
Kgl Strafanſtalt und geſtern den katholiſchen Soldaten hieſiger Gar
niſon ca 100 die Firmung zu ſpenden Nach einem feierlichen Pon
tificalamt ermahnte der Armeebiſchof in der von ihm gehaltenen Predigt
anknüpfend an die Worte Petri Fürchtet Gott ehret den König
liebet die Brüder die Soldaten feſtzuſtehen im Glauben und uner
ſchütterlicher Treue gegen das angeſtammte Herrſcherhaus alle welche
denſelben Rock des Königs tragen zu derſelben Fahne geſchworen zu
lieben und recht verträglich zu ſein Wo Glaube Liebe und Friede
W dem Volke herrſchten da könne des Vaterlandes wahres Wohl
gedeihen

Leichentransport Eine treffliche Einrichtung wie ſie großeStädte ſchon längſt beſitzen und die in unſerer Stadt ſeit ca 2 Jahren

beſteht wird noch immer nicht derartig beachtet wie ſie es eigentlich
verdiente wir meinen den Leichentransportwagen Die vom Fuhrhern
Dehoff hier Pfännerhöhe beſchafften nichts Abſchreckendes bietenden
Leichentransportwagen befördern die Leichen in ſchonendſter Weiſe mit
Eintritt der Dunkelheit vom Sterbehauſe nach der Leichenhalle der ver
ſchiedenen Friedhöfe zu einem mäßigen feſtgeſetzten Preiſe

bezwang ſie ſich und ſagte gewaltſam ein Lächeln auf die
Lippen zaubernd Darf ich vielleicht fragen warum ich
gerade nicht Gerhard Wildenſtein s Frau werden kann
Sei doch vernünftig Mäuschen hatte er geantwortet
Maler ſind anſpruchsvolle Menſchenkinder brauchen Geld

und Du
Jch habe keins unterbrach ſie ihn mit gelleundem Auf

lachen Sie haben Recht mein Herr wer aber gab Jhnen
das Recht mit einem unerfahrenen Herzen ein ſo frevel
haftes Spiel zu treiben Wer hat Jhnen geſagt daß ich
gut genug zum Spielzeug Jhrer Launen bin Zum Spiel
zeug das man wenn es einem überdrüſſig geworden iſt
achtlos von ſich ſtößt Haben Sie nie daran gedacht wie
es wäre wenn ein Bube ſich erkühnte ſo zu Jhrer Schweſter
u ſprechen wie Sie zu mir gethan Würden Sie nicht
mit der Waffe in der Fauſt die Schmach blutig rächen
Verlaſſen Sie mich ſofort und wagen Sie es nie die
Schwelle unſeres Hauſes zu übertreten

Gerhard rang vergeblich nach Athem ſo unvorbereitet
ſo überraſcht trafen ihn Jrmgards Worte

Das war nicht mehr das lachende glückſelige Kind das
er vordem tändelnd geküßt das war ein in ſeinem Ehr
gefühl empfindlich verletztes Weib in deſſen ſeegrünen
ſchillernden Augen eine Welt von Verachtung lag

Wie hatte er auch denken können daß die Kleine die
Sache ſo tragiſch auffaſſen konnte Jrmchen gefiel ihm er
hatte ſie lieb ihre Gegenwart war ihm Bedürfniß geworden
aber wenn ſie ihn nicht wieder geliebt hätte wäre er ſicher
nicht daran geſtorben und an eine Ehe mit ihr hatte er
überhaupt gar nicht gedacht Er wollte überhaupt nicht
heirathen und am allerwenigſten ein ſo unbedeutendes
Mägdelein wie Jrmgard war Als ſie aber jetzt zorn

n nnzZZ es in ſeinem Herzen auf daß er hier ein Herz bis auf den
Tod verwundet das in ſeiner Hand ſorgſam gehütet und
gepflegt für ihn ein hoher Schatz hätte werden können

Jrmchen bat er mit zitternder Stimme ſei nicht
hart verzeihe mir Jch war unbedacht ich hatte wirklich
früher gar nicht daran gedacht ich will ja alles gut
machen ich habe Dich ja lieb komm mein Lieb wir
gehen zur Mama und beichten ihr alles ſie ſoll ent
ſcheiden

Jetzt
erreicht

Sei gut Jrmchen kam es noch einmal von Gerhards
Lippen

Sie ſchüttelte trüb das Haupt Jch kann Dich nicht
mehr lieben flüſterte ſie wie im Traum und es war ihr
als ſtiegen heiße Flammen aus ihrem Herzen auf

So wirſt Du mich haſſen lernen fragte der Maler
mit einem brennenden Blick in ihre Augen

Nein ſagte Jrmgard wie müde das wäre zu viel
aber ich hoffe daß die Zeit kommt und daß ſie bald kommt
wo ich mir ſagen kann daß ich nichts für Sie empfinde als
Gleichgültigkeit

Jrmgard ſchrie der Maler entſetzt auf und warf ſich
vor dem Mädchen laut aufſtöhnend auf die Knie ſei barm
herzig nur das nicht Haſſe verachte mich aber nur das
eine laſſe nicht zwiſchen uns treten das die Herzen auf
ewig trennt

Jrmgard ging unbeirrt ihres Weges und der Maler
der ſich erhoben hatte folgte langſam Was ging in ihm
vor Erkannte er erſt jetzt was Jrmgard war Er hatte
nur das eine brennende Verlangen die ſchlanke Mädchen
geſtalt da vor ſich in ſeine Arme zu preſſen und ſie für

hatten ſie im Weitergehen das Ende des Parkes

flammend in echt weiblicher Hoheit vor ihm ſtand da war
er faſt ergriffen von ihrer Schönheit und dem Schmerzens
zug um den Lippen und leis wie eine bange Ahnung ſtieg

ſich für ſich ganz allein herüber zu retten in ein ſtilles
kleines Eden

Das Mädchen mit dem goldbraunen Haargewoge ging
ſo ſtolz und ſicher vor ihm her kein Kind mehr ſondern
ein Weib ein ſchönes ſtolzes Weib Sie ſchwankte nicht
der Fuß trat feſt und ſicher auf ſie hatte ihn wohl nie
geliebt Endlich war die Wohnung rreicht Der Maler
ſah nicht wie müde Jrmgard die Treppe erſtieg er ſal
auch nicht wie ſie wie gebrochen ihrer Mutter in die Arme
ſtürzte und dann an deren Herzen ihr Leid ausweinte
er ging ſtill auf ſein Zimmer geräuſchlos packte er ſeine
Sachen zuſammen und dann ſaß er Stunde um Stunde den
Kopf in die Hand geſtützt und überlegte wie er am beſter
gut machen könnte was er geſündigt und als es dämmerit

Jrmgards Mutter um ihr alles alles zu ſagen und un
ein gutes Wort bei Jrmgard für ihn zu bitten Und Fran
Düren hörte ihm gütig zu aber auch ſie wollte nichts von
einer Vereinigung wiſſen

Wie ich meine Tochter kenne erwiderte ſie wird die
ſelbe nie im Stande ſein zu vergeſſen daß ſie die Blüthen
ihres erſten Lenzestraumes grauſam geknickt

wWaollen Sie mir noch eine Unterredung in ihrem Bei
ſein geſtatten gnädige Frau bevor ich in die Welt gehe
ſagte der Maler endlich mühſam ſeine Faſſung behauptend

Jch will Jrmgard fragen
Und ein Weilchen ſpäter da ſaß er dem blaſſen ſchönen

Mädchen gegenüber das dicht an die Mutter geſchmieg
ſeinen Worten lauſchte
Und er ſprach in heißen glühenden Herzenstönen er
ſprach davon daß er ein echtes Weib vordem noch nie ge
kannt daß er geglaubt Liebe und Treue ſei ausgeſtorben
in der Welt und er ſich kein Gewiſſen daraus gemacht eine
leichte Liebeständelei mit Jrmgard anzufangen die er ſchon
zu bunderten bei ſeinen Kollegen geſehen

Und nun war alles aus Fortſetzung folgt

wurde da trat er tiefaufathmend in das Stübchen vor
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Nr 88 SonntagWie ganz anders der bisher in unſerer Stadt gebräuchliche Transport
der Leichen mittelſt des Tragekorbes dem ein Jeder unwillkürlich
von Weitem auswich wenn er ihn bemerkte Auch der Magiſtrat hat
bereits zu Oefterem auf die Benutzung der gedachten Wagen bei Bedarf
hingewieſen Eine ſolche dankbar anzuerkennende Einrichtung kann
jedoch nur beſtehen wenn ſie hinreichend unterſtützt wird und dazu iſt
ja in einer Stadt wie der unſrigen tagtäglich Gelegenheit

Verbandstag Der Verein deutſcher Bureaubeamten mit
dem Sitze zu Leipzig hält ſeinen zweiten Verbandstag in Halle a S
am Sonntag den 4 Auguſt ab Empfangslokal iſt die Gaſtwirthſchaft
zum Reichskanzler Die mit dem Verbandstage verbundene General
verſammlung findet Vormittags im Saale des Café David ſtatt an
welche ſich ein gemeinſames Mittagsmahl ſchließt Nachmittags folgt
ein Ausflug nach dem Saalthale Abends findet geſelliges Beiſammen
ſein im Cafs Cavid ſtatt Der Verband hat die Rechte einer juriſtiſchen
Perſon erworben gewährt in Stellenloſigkeits und ſonſtigen Noth
fällen ſeinen Mitgliedern einmalige oder laufende Unterſtützungen hat
auch eine Kranken und Begräbnißkaſſe gegründet die jetzt die obrig
keitliche Genehmigung erhalten Jn Halle a S beſteht ein Kreisverein
der ſeine diesmalige Monatsverſammlung wegen der Vorbereitungen
zum Verbandstage erſt am 13 Juli abhält
b Fleiſcher Jnnung Die Generalverſammlung vollzog zunächſt

die Aufnahme von 13 neuen Mitgliedern 20 Lehrlingen ſowie die Los
ſprechung zwei ſolcher zu Geſellen Von der Wahl eines beſonderen
Delegirten zu dem in Danzig ſtattfindenden Deutſchen Fleiſcher Ver
bandstage wurde Abſtand genommen da der Obermeiſter Herr
Brömme ſelbigen ſchon als Delegirter des Bezirksverbandes beſucht
und die Jnnung dadurch mit vertreten wird Der von der Kgl Re
gierung genehmigte Statuten Nachtrag daß die Aufnahme in die Jnnung
von der Ablegung einer Meiſterprüfung abhängig iſt wird dahin inter
pretirt daß derſelbe mit dem 8 Oktober d J in Kraft geſetzt werden
ſoll Bis zu dieſer Zeit kann den außerhalb Stehenden die Aufnahme
nach den alten Satzungen geſtattet werden und ſollen dieſe zum Bei
tritt aufgefordert werden

Verfügung der Schulbehörde
eingeführte neue Prüfungsordnung für die Kandidaten des
höheren Schulamts iſt die Einrichtung getroffen worden daß
Kandidaten denen die vollſtändige Anzahl der ſogenannten Nebenfakul
täten fehlt oder welche die erforderliche allgemeine Bildung z B
in Religion Deutſch noch nicht vollſtändig nachgewieſen haben ein

bedingtes Lehrerzeugniß erhalten Um nun die Lehrerſtellen von
dem ſtarken Andrange der jungen Lehrkräfte einigermaßen zu entlaſten
iſt ſeitens der betreffenden Schulbehörde verfügt worden daß die
Kandidaten mit einem bedingten Lehrerzeugniß nach Ablegung ihres
Probejahres aus dem höheren Schuldienſte zu treten haben bis ſie ein
unbedingtes Zeugniß erworben haben

b Bäcker Jnnung Jn der geſtern ſtattgehabten General Ver
ſammlung wurden zwei neue Mitglieder aufgenommen neun hatten
mit Erfolg ihre Meiſterprüfung beſtanden fünf Lehrlinge wurden zu
Geſellen geſprochen und ſieben zur Lehre verpflichtet Zum Delegirten
für den im Auguſt d J in Karlsruhe ſtattfindenden Centralverbandstag
deutſcher Bäcker Jnnungen Germania ward Herr F Beyer jun ge
wählt Bei der Erſatzwahl wurden in den Vorſtand berufen zum
Rendanten Herr Gleiſenring ſtellv Rendanten Herr R Bieler
zum Beiſitzer Herr F Göricke Zu dem beantragten Statuten Anhange
Uebertretung von Beſchlüſſen in gewerblichen Fragen unter Strafe zu

ſtellen ward die Wahl einer Commiſſion vollzogen Als diesjähriges
Sommerfeſt ſoll Ende Juli eine Waſſerfahrt nach der Rabeninſel er
folgen verbunden mit Concert Kinderfeſt und Feuerwerk

Jm Walhallatheater tritt Herr Karl Maxſtadt morgen
Sonntag zum letzten Male in der von ihm ſelbſt verfaßten Soloſcene

Der Bettelbuab auf und wird von morgen an wiederum eine neue
komiſche Gabe bieten Auch die beiden jugendlichen hübſchen Sänge
rinnen Fräulein Tini Waldheimer und Fräulein Jenny
Peters bringen neue reizende Geſangsvorträge zu Gehör

Waſſerfeſt Wie bereits mitgetheilt wird morgen auf der
Saale unweit der Saalſchloßbrauerei ein großes Waſſerfeſt abgehalten
Bei der Reichhaltigkeit des Programms ſowie der vielfachen hochinte
reſſanten Aufführungen ſcheint das Feſt ein vielverſprechendes zu
werden Das Feſt iſt in dieſem Jahre nicht auf das übliche Fiſcher
ſtechen und Wurſtgreifen beſchränkt vielmehr zu einer Anzahl ſchöner
Piecen ausgedehnt von welchen beſonders die Eroberung eines
Negerdorfes durch Matroſen Erwähnung verdient da ſich hierin den
Augen des Zuſchauers etwas Neues wirklich Jnſereſſantes und Ueber
raſchendes darbietet

0 Das Maurer und Zimmergewerk für Giebichenſtein
Cröllwitz und Trotha hat an Stelle des freiwillig aus dem Amte ge
ſchiedenen Maurermeiſters Herrn Schubarth den Zimmermeiſter Herrn
H Schumann in Giebichenſtein zum Rendanten der Kaſſe gewählt und
hat derſelbe die Verwaltung der letzteren bereits übernommen

V Fener auf dem Wochenmarkte Heute Vormittag zwiſchen
9 und 10 Uhr ging der auf dem Wochenmarkte in der Nähe der
Schmeerſtraße aufgeſtapelte Vorrath an Gräſern c einer Handelsfrau
aus Erfurt plötzlich in Flammen auf und brannte faſt total nieder
Die Frau ſelbſt welche einen Theil der Waaren zu retten verſuchte
erlitt geringfügige Brandwunden an einer Hand Das Feuer iſt durch
die Unvorſichtigkeit eines anderen Händlers entſtanden welcher ſich die
Cigarre angezündet und das Streichholz dann ſorglos zur Seite ge
worfen hatte Der Schaden welchen der betreffenden Handelsfrau er
wachſen iſt nicht unbedeutend

S Recognoscirt Die am 2 d M in der Saale oberhalb des
Felſenburgkellers in Giebichenſtein gelandete weibliche Leiche iſt als die
der ſeit 28 v M aus der Siechenſtation in Halle a S verſchwundenen
57jährigen Wilhelmine Herzog recognoscirt worden Selbſtmord iſt
unzweifelhaft

V Uufalls Chronik Der Arbeiter M von hier glitt am Mitt
woch in der gr Märkerſtraße vom Trottoir ab und kam auf dem Fahr
damme zu Falle wobei er ſich eine geringfügige Verletzung des linken
Armes und Quetſchungen des Oberkörpers zuzog Anſtatt einen Arzt
zu Rathe zu ziehen behandelte ſich der Mann ſelbſt indem er nament
lich um den Arm Carbolumſchläge machte Ob nun die Carbollöſung
zu ſtark oder die Wunde nicht gehörig gereinigt geweſen ſei dahingeſtellt
der Arm ſchwoll in kurzer Zeit ſo an und verurſachte dem Manne ſo
empfindliche Schmerzen daß nunmehr die Hilfe der kgl Klinik in An
ſpruch genommen wurde Man conſtatirte eine Blutvergiftung Hoffent
lich hat die Nachläſſigkeit des Mannes für ihn keine weiteren Folgen

Die Leichtfertigkeit vieler Fuhrleute während der Fahrt in die
Schoßkelle ihres Wagens zu ſteigen hat ſchon häufig ſchwere Unfälle
herbeigeführt Jn Oberröblingen am See glitt dieſer Tage der Dienſt
knecht W bei jenem Verſuche von der Deichſel ab und fiel vor die
Räder ſeines Wagens welche ihm über den rechten Oberſchenkel hinweg
gingen Der Knecht trug einen Knochenbruch davon und wurde geſtern
nach der hieſigen Klinik gebracht

Der Daumen Nachdem der Präſident des anthropologiſchen
IJnſtitutes von Großbritannien Francis Galton Verſuche gemacht
durch übereinander photographirte Bilder von Familienmitgliedern die
gemeinſamen Familienzüge von Mitgliedern eines Volksſtammes den
Volkstypus u ſ w photographiſch zu gewinnen ferner Lombroſo aus
einem Kompoſitionsbild von Narren oder Verbrechern ſehr charakteriſche
Typen ermöglicht hat neuerdings erſterer das Angeſicht aus dem Spiel
laſſend ſich eines anderen Körpertheiles bedient um die menſchlichen
Individuaglitäten feſtzuſtellen oder zu unterſcheiden nämlich des Dau
mens Er verſichert ein Jndividum unter Tauſenden an dem
Daumen zu erkennen Man weiß daß wenn man einen Finger
in Tinte oder Farbe oder Puder ſteckt und auf Papier abdrückt eine
charakteriſtiſche Spur hinterbleibt Die Polizei bediente ſich ſolcher
Abdrücke ſchon öfter mit Vortheil Das Siegelzeichen der türkiſchen
Sultane iſt ſeit alten Zeiten ihr Handabdruck die Tugra und es war
ihnen vermuthlich bewußt daß dieſer Handabdruck von allen Handab
drücken anderer Menſchen ſich weſentlich unterſcheidet Galton verſichert
nun daß namentlich Daumenabdrücke ſo verſchiedenartig ſeien daß ſie
ein faſt unfehlbares Mittel zur Wiedererkennung jedes Jndividuums
bieten Dieſe kleinen zarten Linien und feinen Furchen der Oberhaut
bilden um einen Mittelpunkt eine ganze Serie von regelmäßigen Curven
welche bei zwei Perſonen ſtets verſchiedene Anlagen zeigen Daraus
ergebe ſich ein einfaches Wcittel Racen Familien Typen c zu be
ſtimmen Wer nicht ſchreiben kann hätte ſomit in dem Abdruck ſeines
Daumens das beſte unnachahmliche Beglaubigungsmittel Die Be
hörden könnten Daumenregiſter anlegen ſtatt aller ſonſtigen Mittel

Durch die vor zwei Jahren
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zur Jdentificirung einer Perſon brauchte man nur den Daumen am
Licht etwas anzurußen und etwa auf der Rückſeite einer gummirten
Briefmarke abzudrücken Galton verſichert daß alle Abdrücke auf ſieben
oder acht Haupttypen zurückgeführt werden können die eine erſte ſchnelle
Klaſſification geſtatten Man braucht weiterhin nur innerhalb
dieſer Typen die verſchiedenen individuellen Merkmale zu
ſuchen Jedenfalls läßt ſich die Sache leicht prüfen Viel
leicht gelangt man bei einiger Uebung in der Daumenkunde bald zu
den Familien und National Daumen Das iſt eine feine Unterhaltung
für die Sommerfriſchenzeit Und wenn der Kaufmann dazu ge
langt den richtigen Kaufmannsdaumen Typus herauszufinden der
Diplomat den Diplomaten Daumen u ſ ſo wird er in der Lage
ſein künftige Anſtellungen in ſeinem Fach nach ganz neuen Wahr
zeichen vornehmen zu können

Wohin gehen wir morgen Jns Walhallatheater
Frühſchoppen Concert und Specialitäten Vorſtellung Saal
ſchloßbrauerei Giebichenſtein Militär Concert und Waſſerfeſt

Prinz Karl Militär Concert Freyberg s Garten
Großes Kinderfeſt Hofjäger Humoriſtiſches Concert
Neues Theater Ball Händel Park Großes Früh
ſchoppen Concert Gute Quelle Unterhaltungsmuſik
Goldenes Schiffchen Müller s Gartenlokal
Reſtaurant Siemer Geſellſchaftshaus Diemitz
Ball Drei Lilien Paſſendorf Ball Wörmlit z
Schlettau Bruckdorf Näheres ſiehe im Jnſeratentheil

dGerichts Zeitung
z D

J Berlin 5 Juli Wie Geldgeſchäfte gemacht
werden Von dem Berliner Landgericht wurde gegen den Geſchäfts
führer des Herrenbekleidungsgeſchäftes von Neuländer Siegmund
Ruzicka verhandelt Der Sohn des Rentiers Burchart diente
bei den Garde Reitern in Dresden als Einjährig Freiwilliger und
als ſolcher kam er einſt nach Berlin um dort Pferde zu kaufen Bei
dieſer Gelegenheit wurde ihm das Neuländer ſche Geſchäft empfohlen
und er beſtellte dort auch für 5000 Mk Kleidungsſtücke Ruzicka der
ihm Maß nahm erklärte daß er in der Lage ſei Geldquellen nach
zuweiſen falls Burchart einmal in Verlegenheit gerathen ſollte c S

Das
Letztere war nun faſt ſtets der Fall obwohl dem jungen Manne für
ſein Dienſtjahr 25000 Mk zur Verfügung geſtellt waren
ſein Jahr abgedient hatte begab er ſich zu Ruzicka
Anſpruch zu nehmen

Als er nun
um ſeine Hilfe in

Ruzicka erklärte jedoch er ſei leider nicht in

zu erlangen Burchart war mit Allem einverſtanden wenn er
baare Münze erhalten konnte und ſo begaben ſich Beide zu dem Juwelier
Geber der dem B gegen Wechſel Goldſachen im Werthe von 80
Mark gab

bei Geber verſetzt habe

iſt nur ſo viel ermittelt daß Burchart
nur 2000 Mark baar erhalten hat außerdem bekam er die Pfand
ſcheine Die letzteren ließ er durch Ruzicka nochmals verſetzen und
dieſer ſoll die Scheine wiederum bei Geber verſetzt haben Burchart
hatte nun Geld in Händen ſo daß er den Freuden ſeines Lebens nach
gehen konnte
in ein Local dort traf er im Kreiſe einiger Herren die berüchtigte Bertha
Rother Dieſe hatte gar bald an der Hand Burcharts einen beſonders
werthvollen Ring wahrgenommen und ſofort ſtreifte ſie das Kleinod ab
und behielt es für ſich Nun zeigte Fränkel ein Armband mit einer
Uhr welches die Rother ebenfalls für ſich begehrte und der galante
junge Mann kaufte es ihr Dafür hatte er das beſondere Vergnügen
bis zum andern Morgen mit Fräulein Rother zuſammenbleiben zu dürfen
Burchart nutzte den Kredit den er genoß weil er eine Erbſchaft von
800 000 Mark zu erwarten hatte völlig aus Jm Reſtaurant Uhl
machte er in einem halben Jahre 5400 Mk Schulden Bei dem Pferde
händler Keller kaufte er ein Geſpann mit zwei Pferden für 8000 Mk
und ein einzelnes Pferd für 5000 Mk für welches er beim Wieder
verkauf allerdings nur 1000 Mk erhielt Sein Vater hatte nicht allein
für ſein Dienſtjahr 25 000 Mk bewilligt ſondern auch noch 140 000 Mk
Schulden bezahlt nun weigerte er ſich aber ferner für den Sohn gut
zu ſagen Trotzdem gingen dieſem von allen Seiten Geldangebote zu
Der Agent Roſenſtein machte ihn mit einem Herrn Oppenheim in
Bremen bekannt der ihm oft kleinere Summen gegen Wechſel vorſtreckte
Die Summen die er erhielt beſtanden aber nur zur Hälfte in baarem
Gelde der Reſt wurde in Looſen der Hamburger Klaſſenlotterie gezahlt
Endlich erbot ſich Oppenheim die Verhältniſſe ſeines Opfers zu regeln
Burchart mußte einen Wechſel von 50000 Mk unterſchreiben
dafür erhielt er ſeine früheren Wechſel zurück gleichzeitig mußte er aber
auch auf den Gewinn ſeiner Looſe für die vierte Klaſſe Verzicht leiſten
Burchart will bei dem Geſchäfte nur 13200 Mark erhalten haben
Ruzicka um den es ſich zunächſt handelte wurde wegen Beihilfe zum
Wucher zu ſechs Monaten Gefängniß und 1000 Mk Geldſtrafe ver
urtheilt der Gerichtshof erachtete aber die Unterſuchungshaft als Erſatz
für die ſechs Monate

0 0Vom Bürchermarkt
Es iſt ſehr ſchade daß Jhr Blatt nur für deutſch Leſende

ſchreibt es giebt ſoviele andersſprachige Nationen und ſie alle würden
gerade ſo wie wir Jhr Blatt als guten Freund und treuen Rathgeber
lieben und verehren ich mußte ſchon manche Jhrer Belehrungen
überſetzen und in das Buch meines Mannes eintragen
klagt eine der vielen über die ganze Welt verbreiteten
Leſerinnen des practiſchen Wochenblattes Für s Haus
Gewiß ein höchſt erfreuliches Urtheil über eine deutſche Zeitung die wir
vor Allem nicht genug unſeren deutſchen hier wohnenden Hausfrauen
empfehlen können Ein Blick in eine Nummer des Blattes läßt ein
eigenes Urtheil am beſten bilden Der nur durch die Verbreitung des
Blattes erklärliche billige Preis beträgt vierteljährlich 1 M Auf
Wunſch giebt jede Buchhandlungoder auch die Geſchäftsſtelle zu Dresden N

eine Probenummer vollſtändig koſtenlos ab

Luſtige Exie
Er nimmt es nicht zurück Jn einem Büreau iſt unter zwei

Kollegen ein Wortwechſel ausgebrochen iu welchem der eine derſelben
entſchieden im Nachtheile iſt da er ſt ottert und deshalb uur ſchwer
repliciren kann Dadurch nur noch mehr aufgebracht läßt er ſich zu
Beleidigungen hinreißen und ſtößt endlich mit der größten Anſtrengung
hervor Sie Sie Sie Schſchſchſchſchafskopf Das werden
Sie zurücknehmen brauſt der Beleidigte auf Bbbbewahre
chlagfertigen Stotteres

Standesamtliche Nauhridhten
Standesamt Halle

Aufgeboteu,
4 Juli Der Glaſer Johannes Winkler Schwetſchkeſtr 17 und

Marie Thereſe Seidemann Magdeburgerſtr 2 Der Handarbeiter
Emil Lange Gottesackergaſſe 12 und Friederike Pauline Agnes Becker
kl Klausſtraße 16 Der Schloſſer Friedrich Karl Schatz hier und
Anna Bertha Muſtopf Lindenthal Der Bautechniker Karl Franz
Bernhard Geſchke Halle a S und Anna Luiſe Müller zu Bittkau
Der Schiffer Otto Händel zu Halle a S und Friederike Henriette
Emma Scheibe zu Böllberg

Geboren
4 Juli Dem Handelsmann Albert Keil S Franz Ernſt Schülers

hof 5 Dem Weißgerber Otto Martini T Emilie Anna Martha
Brunoswarte 5 Dem Reſtaurateur Otto Moßler T Marie Emma
Helene Mansfelderſtraße 35 Dem Conditor Alwin Paul Linke S
Otto Walther Paul Leſſingſtraße 1 Dem Maurer Robert Salzer
S Otto Paul Robert Hoſpitalplatz 9 Dem Kutſcher Friedrich
Wilhelm Huth T Pauline Martha,kkl Berlin 1 Dem verſtorbenen
Glaſer Friedrich Wilhelm Grützbach S Johannes Max Georgſtraße
10 Dem Handarbeiter Ernſt Schmiedel T Marie Anna Jda Clarag
Spiegelgaſſe 8 Dem Fabrikarbeiter Emil Gaitzſch S Friedrich Karl
Ludwigſtraße 19 1 unehel T 1 unehel S

Spiegelgaſſe 13
Hedwig 20 i
Ehefrau Friederike Luiſe Anna geb Kurzhals 31

28 Des
Walther 11 Friedrichſtr 3
S Gerhard Arno 1 Magdeburgerſtraße 45 De t
Karl Jmmermann Ehefrau Luiſe Selma geb Tietſch 42 Germar
ſtraße 3
Landwehrſtraße 12 Der Gürtler Reinhold Wagner 20 Sophien
ſtraße 13
unehel T

7 Juli Seite 3
Geſtorben

Die Wittwe Friederike Chriſtiane Förſter geb Blume 73
Des Schneidermeiſters Franz Schulz T Helene

Des Schuhmachers Wilhelm Hingſt
kl Schlamm 11

Louis Otto 6 Tage Steinweg
Winkler S Erdmann Arno Otto

Des Kaufmanns Wilhelm Schmidt
Des Kaufmanns

4 Juli
Tage Harz 17

Des Schuhmachers Louis Pfeil S
Kaufmanns Otto

Des Müllers Karl Müller S Ferdinand Otto 1

Der Fleiſchergeſelle Hermann Rabe 23 Klinik 1

Dieſe Pretioſen übergab dann Burchart dem Ruzicka zum
Verſatz und die Anklage behauptet daß Ruzicka die Pretioſen wieder

Ruzicka beſtreitet das entſchieden Geber iſt
geſtorben und ſo iſt über dieſen Punkt keine Klarheit zu ſchaffen Es i

für die 8000 Mark Pretioſen uJ erleuchtet waren

Eines Abends begab er ſich mit dem Agenten Fränkel

Telegramme und letzte Nachrighten
Köln 5 Juli Das Schwur gericht verurtheilte Julius

Drechsler den früheren Director der Kölner Lagergeſellſchaft
welcher die Aktien dieſer Geſellſchaft nachgemacht und verpfändet
hatte wegen Münzvergehens zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverluſt

Prag 5 Juli Die Wahlen in den Städten ſind für
die Altezechen günſtiger ausgefallen die Jungezechen gewannen
oweit die Meldungen reichen nur zwei Mandate Bisher ſind
6 Jungcezechen und 18 Altczechen gewählt die bekannten alt
czechiſchen Politiker Tonner und Hevera ſind durchgefall en
Mehrere Städte beginnen erſt morgen mit dem Wahlakt Jn den
deutſchen Bezirken ſind die Candidaten des deutſchen Central
comités durchweg gewählt der in Eger aufgeſtellte antiſemitiſche

Gegencandidat iſt unterlegen
Brünn 5 Juli Der hieſige Strike iſt theilweiſe beendet

400 Arbeiter nahmen die Lohnerhöhnng um 10 pCt an und er
klärten laut Telegramm des B zu dieſen Bedingungen die

er Arbeit wieder aufzunehmen
Lage baares Geld vorzuſtrecken doch wolle er gern behilflich ſein ſolches Wien 5 Juli Abends Die Polit Correſp meldet aus

Cacat König Alexander traf in Begleitung der Regenten und
Gefolge heute Nachmittag hier ein und wurde ent

Nach der Ankunft begab ſich der König in die
irche wo für ihn ein Gebet verrichtet wurde Am Abend wurde

ihm ein Fackelzug gebracht während die Häuſer der Stadt feſtlich

Paris 5 Juli Abends Der Munizipalrath von Paris
votirte die Summe von 10,000 Francs zur Unterſtützung der
Familien der bei der Kataſtrophe von St Etienne ver
unglückten Bergleute Der Miniſter Conſtanz und Guvot
ſind heute in St Etienne eingetroffen beſuchten im Laufe des
Tages das Hoſpital und den Ort des Unglücks und ließen Hilfs
mittel vertheilen Ueber die Urſache der Exploſion iſt noch nichts
feſtgeſtellt

Chriſtiania 5 Juli Abends Kaiſer Wilhelm ritt
heute nach Buarbrä dem intereſſanteſten Theil der Folgeſund
Gletſcher und beabſichtigte ſich Abends nach dem Eidfjord zu be
geben um den großartigſten Waſſerfall Norwegens Vöringſos zu
beſichtigen

Marktberiuht
Markt und Friedrichsplatz

Halle a den 6 Juli 1889
Markt Friedrichsplatz

Eier pro Schock M 2,40 2,60 M 2,40 2,60
Butter pro Pfund 9,90 1,30 0,90 1,30Honig pro Pfund 120 11,40 1,20 1,40Carotten pro Scho f 30 9,30Kohlrabi pro Mandel reſp Schock 0,25 90,26
Schoten 5 Liter 50 0,60 0,50Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,30 0,30Stachelbeeren pro Ltr 0,30 0,25Blumenkohl pro Kopf 9,40 0,30 0,40Gurken pro Scholk 2,00 2,50 1,75 2,00Neue Kartoffeln 5 Liter 0,60 0,60Kirſchen pro Liter 0,20 0,30 0,20 0,30Erdbeeren pro Liter 0,70 1,00 0,70 1,00Johannisbeeren pro Liter 0,30 0,40 0,30
Zwiebeln pro Schock 0,30 0,30Puffbohnen pro Maaß O,75 90,75Selerie pro Mandel 1,00 1,20 1,00 1,10Wirſing Kohl pro Mandel 1,00 1,00Nüſſe pro Schock e 7 a 7 e I 0,80 1,20 I 0,80 1,20
Pfirſich pro Mandel 60 0,60 0,50 0,60

Außerdem war der Markt mit Kopfſalat Radieschen Spinat
Rettigen und Heidelbeeren befahren

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Halle Saale den 5 Juli 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 165 186 Roggen feſt 147 156 Gerſte Futter

135 145 Braugerſte ohne Handel Hafer feſt 157 165 Mais
Raps Rübſen Erbſen Kümmel excl Sack pro100 Kilo Netto 40 42 Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt pro
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen Mk

Preiſe p 100 Ko Netto

Linſen M Bohnen M Lupinen Kleeſaaten M
Futterartikel Futtermehl gefragt 13 15 Roggenkleie gefragt

9,50 10 Weizenſchaalen 9,25 Weizengrieskleie 9,25 Malz
keime geſucht helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 14 14,25 Malz
28,50 29,75 Rüböl 59 Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/309 knapp
17,50 18 Spiritus p 10 000 L matt Kartoffel mit 50 M Ver
brauchsabgabe 56,30 Mk mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,30 M

Berliner Vörſe
Sonnabend den 6 Juli 1889

Anfangscourſe

Credit e 161 2 Bochum Guß e e e 205Franzoſen excl 906,20 Hiberniag 160,96
Lombarden 528 Marienburg Mlawka 66,80
Disconto Commandit 227,10 Oſtpreuß Südbahn 100,50
Darmſtädter Bank 162,10 Durx Bodenbach 209
Dresdner Bank 146,60 Elbethal 91Handels Geſellſchaft 167 Gotthardtbahn excl 158,90
Nationalbank f D 13831 Warſchau Wien excl 208
Internationale Bank 120,30 Nordd Lloyd 170
Dortmunder Union 91 409 Ungarn 86Laurahütte 186,80 Ruſſiſche Noten 20L

Tendenz Schwach

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS
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Emptehle meinen kräftigen Mittagstisch à la carte frei nach Wahl Suppe Portionen und Dessert MK 1 im Abonnement 90 Pfg 10 Marken für M 9 n

Heute Sonntag Mittags Karte erthDie g

Bouillon Suppe mit Einlage 15 Pfg Aal blau mit Butter 50 Pfg Compot od Salat 10 Pfg Theil
Roastbeetf mit Remoulade 50 Günsebraten 50 Dessert 10 ichenLeipziger Allerlei m Kalbscoteletts 50 Kalbsnierenbraten 40 W

Klausl

Drgebens gehalteAlbert Gelee
e S

eipzigerſtr Nr 83 Am Tieipzi Thurm Leipzigerſtr Nr 83eipzigerſtr Nr S Am Tieipziger Leipzigerſtr Nr S9 d e 0 D S tabriklager Verkauf Le erſtraße 83 in Halle aabriklager uf Leipzi Se in Ha S
e

c S

S e S e ehe SPrimas Waaren das Pfund 75 Pfg Fehlerhaftes Geschire villiger Aufwaschaäsche in jeder Größe 35 Ctm
ovale ſchon 4,80 Pfg das Stück Grosse Prima Eimer 28 Ctm auf 1 und 2 Seiten genietet das Stück 1,75 Pfg Grosser Vor S
waſth in Töpfen Tiegein Pfannen Bratpfannen Kaffeekochern Kaffeekannen Theekannen Durch e
schlägen Tellern Tassen Wasserkesseln und Kannen Waschhbecken Hachtgeschirnen c e in allen

d w w n n an x S nGrößen Fischkessel Melk und Hälcheimer Milchsatten Kartoffeldampftöpfe Essenträgen ſogen Menagen S

Henkeltöpfe Milchkrüge Reibeisen es Mark 5 Pftz Großer Vorrath in prima prima Emaille Waaren als dekorirte und weisse Eimenr Töpfe v
d Wannen Krüge Präsentirbretter Tassen Siebe Milchkrüge Kaffeekannen Wasser S

stäncder Sahnengiesser Hachtgeschirre Waschbecken ete et t dS d G d S zlli gt I mviele Tauſend Gegenſtände gutes emngillirtes Geſchirr l

d n 5 J e J S e SS De welche im Schaufenſter ausliegen das Stück 50 Pfg e SeJ VUebenbezeichnete komplette Waſchgarnitur in ſtarkem Eiſen
geſtell für den ganz enorm billigen Preis das Stiick 3 M 50 Pf

M Das geehrte Publikum wird hiermit noch ganz beſonders aufmerkſam gemacht daß in dieſem Fabriklager Verkauf
S aur nach Gewicht per Pfd verkauft wird und ſtellen ſich die Preiſe dadurch ganz bedeutend billiger als nach Stück

Wiederverkäufer Ertra Preise3 Mark 50 Pfg
e Es iſt Jedermann gern geſtattet das Waarenlager auch ohne zu kaufen zu beſichtigen und wird überPreiſe der Waaren e gern Auskunſt gegeben K EC G

Leipzigerstrasse 83
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